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Presseinformation

»Stiftertod« von Hermann Bauer
Meßkirch, Juli 2017
Im Zeichen Adalbert Stifters 
Der zehnte Fall für Oberkellner Leopold in Floridsdorf
Die Naturdarstellungen Adalbert Stifters (1805-1868) gehören noch heute zu den bedeutendsten Werken des Biedermeier. Nach ersten, erfolglosen Versuchen gelang dem österreichischen Dichter im Jahr 1844 mit dem Erzählband ›Studien‹ schließlich der literarische Durchbruch. Doch sein unsteter und ungesunder Lebensstil trieben ihn 1868 in den Selbstmord. Anlässlich des nahenden 150. Todestags Adalbert Stifters greift der Wiener Autor Hermann Bauer wichtige Motive aus dem Leben des Erzählers auf und verarbeitet diese in seinem neuen Kriminalroman »Stiftertod«. Darin gerät Oberkellner Leopold erneut eher zufällig in die Ermittlungen eines Mordfalls, in dem Eifersucht und unerfüllte Liebe eine zentrale Rolle spielen. Aufsätze zu markanten Floridsdorfer Plätzen, die an Skizzen Stifters erinnern, begleiten dabei den spannenden Handlungsverlauf.
Zum Buch

Direktor Marksteiner vom Floridsdorfer Gymnasium schreibt an einer Biografie über Adalbert Stifter, die Informationen dafür holt er sich in einer Vorlesung der Uni Wien. Als er sich mit einer Studentin treffen will, um sich ihre Vorlesungsmitschrift auszuleihen, findet er sie tot auf. Seine Anwesenheit neben ihrer Leiche macht ihn schnell zum Hauptverdächtigen. Leopold, zugleich Oberkellner, Hobbydetektiv und außerdem Marksteiners Freund, versucht, dessen Unschuld zu beweisen, doch je näher er der Lösung kommt, desto klarer wird ihm, dass der Fall verzwickter ist als gedacht …
Der Autor
Hermann Bauer wurde 1954 in Wien geboren. 1961 kam er nach Floridsdorf, wo er 30 Jahre seines Lebens verbrachte. Während seiner Zeit am Floridsdorfer Gymnasium begann er, sich für Billard, Tarock und das nahe gelegene Kaffeehaus Café Fichtl zu interessieren, dessen Stammgast er lange blieb. Seit 1983 unterrichtet er Deutsch und Englisch an der BHAK Wien 10. 1993 heiratete er seine Frau Andrea, der zuliebe er seinen Heimatbezirk verließ. 2008 erschien mit »Fernwehträume« sein erster Kriminalroman, dem neun weitere Krimis um das fiktive Floridsdorfer Café Heller und seinen neugierigen Oberkellner Leopold folgten. »Stiftertod« ist der zehnte Kaffeehauskrimi des Autors.
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